
'Nur' das Schlüsselbein  
Die Chefin hatte Pech. Bei einem Radmarathon kam es zu einem selbst verschuldeten Sturz von Andrea Schmidt. Dabei fiel sie in der 
Nähe von Ascheffel auf den linken Ellenbogen und durch den Schlag brach las Schlüsselbein. Gut (wenn man davon reden kann), dass 
es gerade Berg hoch ging und das Tempo nicht so schnell war. Außer ein paar kleinen Kratzern und dem Schlüsselbein ist nichts 
passiert. Rad und Klamottmn sind `eil. Nuf wird sie nächste Woche doch operiert -(die Saison ist gelaufen. Aber das lässt sie nicht 
entmutigen - {ie schmiedet sc`on Pläne für`s Fitness-Studio ufd will so schnell wie möglich waeder auf`s Rad. Gute Besserung. 
In Mitleidenschaft gezogen wurde Horst Hansen vom RV Schleswig, der ihr nicht mehr 
ausweichen konnte und ebenfalls stürzte. Und hier bewahrheitete sich Mal wieder, was ich 
immer predige: Ohne Helm geht nix. Denn der Helm von Horst ist gerissen und statt einer 
klaffenden Wunde mit womoglich schweren Folgen, gab es 'nur' eine dunkle Druckstelle. Mit 
einer leichten Schulterprellung ist er ebenfalls glimpflich davon gekommen. Gute Besserung. 
 
So, willkommen im Club. Jetzt gehört Andrea zu den 'richtigen' Radfahrern. Vielleicht kann sie 
sich ja Mal mit Rolf Titel austauschen, der im letzten Jahr fünf Wochen nach seinem 
Schlüsselbeinbruch von Buxtehude schon wieder einen Radmarathon gefahren ist. :-)  
 
gez.: Der 'unerbittliche' Ehemann... 
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